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VON LISA ARNOLD

Händler, Siedler, gefürch-
tete Plünderer – die Wi-
kinger hatten viele Ge-

sichter. In der Öresund-Region
von Schweden und Dänemark
kommt man dem legendären
Volk auf die Spur.

SienennensichselbstWikin-
ger, sind dem gemeinsamen Kö-
nig Björn treu und leben unter
Strohdächern und weißen Lei-
nenhemden in ihrer eigenen
Welt. Auf beiden Seiten des Öre-
sunds, der Meerenge zwischen
der dänischen Provinz Seeland
und dem schwedischen Scho-
nen, lassen Geschichtsenthusi-
asten die Wikingerära weiterle-
ben. Ihnen haben wir pittoreske
Freizeitparks, seetaugliche Se-
gelschiffe und nicht zuletzt ana-
chronistische Speisen zu ver-
danken.DasBeste:Jederistwill-
kommen, kann kosten, rudern,
Wikinger sein.

Einmal wie ein Wikinger leben
Dänemark/Schweden. In der Öresund-Region kommen Familien dem legendären Volk auf die Spur

Der Student Hans-Ole Han-
sen wollte viel wissen, doch we-
nig bezahlen, als er ein Stück
Land suchte, auf dem er mit
dem Bau von und Leben in prä-
historischen Häuschen experi-
mentieren konnte. Hügel und
Tümpel hatten die agrarische
Nutzung des Gebiets um Lejre
und Ledreborg von jeher er-
schwert, doch als Freilandlabor
für experimentelle Archäologie
eignete sich die Landschaft bes-
tens. Was so vor 50 Jahren als
sparsames Forschungsprojekt
begann, ist mittlerweile zu ei-
nem alternativen Erlebnispark
mit Hirn und Herz herangewach-
sen.ImSagnlandet(LandderLe-
genden) ist der Wikinger-, Ei-
sen-, Stein- und Bronzezeit je-
weils ein Bereich gewidmet, wo
Geschichte gelebt wird. Dort
kann man weben, töpfern,
schmiedenundBogenschießen,
was im Film übrigens um eini-
ges leichter aussieht, als es in

Wirklichkeit ist. Unter dem Mot-
to „Familien der Vergangen-
heit“ können Eltern mit ihren
Kindern für eine Woche einzie-
hen und somit im Urlaub nicht
nur durch Raum, sondern auch
durch die Zeit reisen. Dafür be-
gleichen sie lediglich ihren Spe-
senanteil für Verpflegung und
denGuide,dersiedurchdenvor-
zeitlichen Alltag navigiert.

ImGegenzugbelebensieden
Park, indem sie neuzeitlichen
BesuchernvonihrenErfahrung-
en als Wikinger berichten. „Es
kommt immer wieder vor, dass
Familienväter am Zaun über
die Vor- und Nachteile von Gril-
lenoderKochenamoffenenFeu-
er diskutieren“, erinnert sich Ta-
nia Lousdal Jensen, Pressever-
treterin des Sagnlandet. „Ohne
Elektrizität gewinnt man einen
neuen Blick auf die eigenen Be-
dürfnisse.“

Segeln wie ein Wikinger
Während Student Hans-Ole da-
von träumte, skandinavische
Kulturgeschichte wieder aufer-
stehenzulassen,fandenArchäo-
logen im zehn Kilometer ent-
fernten Roskildefjord einen ma-
ritimenSchatz:AusderTiefeho-
ben sie Teile von fünf, teilweise
übereinanderliegenden Schif-
fen mit tausend Jahren in den
Brettern.DemGeistderZeitent-
sprechend entschied man sich
gegen eine Rekonstruktion, so-
dassdieFundeaufGestellenprä-

sentiert werden, die die Form
des vollständigen Schiffes nur
andeuten. Es entsteht der Ein-
druck von mysteriösen, grazi-
len Wesen aus einer anderen
Zeit. Sie sind in einer architekto-
nisch interessanten Halle unter-
gebracht, die eine eigenartige
Andächtigkeit um die stumme
Flotte hervorruft.

Ganz anders als bei den un-
antastbaren Schiffsskeletten
geht es draußen in der histori-
schen Werft und am kleinen Wi-
kingerhafen zu. Dort kann man
beobachten, wie Historiker und
angehende Bootsbauer ver-
schiedene Modelle nachbauen.
Mitunter verwenden sie Ham-
merundBeilenachhistorischem
Standard, um sich unter An-
strengungindievergangeneZeit
zu versetzen.

„Es ist nicht einfach ein Mu-
seum“, sagt Kuratorin Anne
Christina Sørensen. „Vielmehr
wollen wir die Geschichte am ei-
genenLeiberlebenundsobesser
verstehen.“ Dazu sind Besucher
ebenso eingeladen: Unter Anlei-
tung eines freundlichen Guides
kannmanselbst ineinemWikin-
gerboot den Fjord besegeln. Mit
ein wenig Armkraft und Rhyth-
musgefühl gleitet das Gefährt
mit dem braunen Segel bald
leicht dahin.

Zurück an Land verlangt der
Körper nach einer Stärkung,
die das angrenzende Restau-
rant Snekken bietet. Dort flie-
ßen Zutaten, die die Wikinger
entweder in der Heimat zur Ver-
fügung hatten oder aus anderen
Ländern mitbrachten, zu natur-
nahen Gerichten zusammen.
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Info

Anreise Direktflug von Wien nach
Kopenhagen ab 180 € mit Austrian.

Währung Ein Euro entspricht rund
7,50 Dänischen Kronen (DKK)
beziehungsweise 9,20
Schwedischen Kronen (SEK).

Vor Ort Die Museen, Wikingerparks
und die rekonstruierten Trelleborgen
(Holzburgen in Ringform) sind um
den Öresund verteilt. Es empfiehlt
sich eine Basis, etwa in Kopenhagen,
von wo aus man Tagesausflüge am
besten per Auto macht. Die meisten
Infos und Touren sind auf Deutsch
verfügbar. visitdenmark.de/wikinger
vikingeskibsmuseet.dk/de,
sagnlandet.dk, vikingespil.dk
foteviken.se, vikingatider.se

Hotel Das Hotel Ängavallen im
schwedischen Vellinge folgt ganz
dem Anspruch der Nachhaltigkeit.
Auf Axel Nordströms Bio-Farm
fühlen sich Menschen wie Tiere
wohl. Ü/F ab 70 €, Kinder um 28 €.
angavallen.se

Für Daheimgebliebene Im
Renaissanceschloss Schallaburg bei
Melk räumt die bisher größte
Wikinger-Ausstellung in Österreich
mit Vorurteilen auf. Zu besuchen bis
8. November 2015. schallaburg.at
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Mit dem
Viking
Festival vom
11. bis 19. Juli
kommt
Bewegung ins
dänische
Slagelse (o.
li.). Foteviken
lockt mit
historischem
Schmaus.
Wikinger-
theater in
Frederikssund

Roskilde: Vom Schiffsmuseum zur Segeltour im Wikingerboot Eine Reise in graue Vorzeit ermöglicht auch der dänische Familienfreizeitpark Sagnlandet


